
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0742/2026 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend 
Sommerferienangebote in Mainz (SPD) 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Angebote bietet und unterstützt die Stadt Mainz für Familien (Kinder, Jugendliche, 
Eltern, Großeltern) in Mainz während der Sommerferien 2026? 

Seit über 50 Jahren findet auch in diesem Jahr wieder die Mainzer Ferienkarte in den Sommer-
ferien für alle Mainzer Kinder von 6 bis 18 Jahren statt. Sie kostet regulär 28,- € und ermäßigt 
14,- €. Die Ferienkarte kann in der Regel zwei Wochen vor den Sommerferien (ab dem 
15.06.2026) an verschiedenen Verkaufsstellen erworben werden. Der Ausweis in Papierform 
dient als Nachweis (z. B. im Bus, in den Mainzer Freibädern oder bei Programmangeboten) und 
berechtigt die Teilnehmer:innen, an verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen teilzuneh-
men. 
Die Ferienkarte setzt sich zusammen aus: 
- Einem Stammangebot (kostenloses Bus- und Straßenbahnfahren in Mainz und Wiesbaden, 

kostenloser Eintritt in die Mainzer Freibäder und Museen sowie verschiedene Vergünstigun-
gen bei Kooperationspartner:innen). 

- Ca. 400 Einzelveranstaltungen (z. B. Ferienfahrten in Freizeitparks, verschiedene Angebote 
aus Rubriken wie Sport, Natur und Umwelt, Kochen und Backen, Kreativangebote, Eltern mit 
Kind Veranstaltungen, Besuche und Führung, etc.), die nach einer Wunschbuchung verlost 
und zugeteilt werden. 

 
Die Ferienfahrten werden von den städtischen Mitarbeitenden aus den Kinder-, Jugend- und 
Kulturzentren sowie der Schulsozialarbeit angeboten. Darüber hinaus engagieren sich ca. 100 
Vereine, Initiativen und Firmen, bieten unterschiedliche Angebote an und führen diese durch.  
Jährlich nutzen ca. 2.500 Kinder und Jugendliche die Mainzer Ferienkarte. Im Rahmen der 
Mainzer Ferienkarte werden auch in diesem Jahr wieder drei Familien-Jazz-Picknicke im Volks-
park angeboten. Die Teilnahme ist für alle kostenlos. Neben Jazz-Musik gibt es ein Kreativ- und 
Spieleangebot. Der Erwerb der Ferienkarte ist hierfür nicht notwendig.  

 
Ein Großteil der städt. Kinder-, Jugend- und Kulturzentren hat in den Sommerferien bis zu 
zweimal die Woche geöffnet. Hier sind Kinder und Jugendliche jederzeit willkommen, um un-
gezwungen und ohne Anmeldung die Angebote der Einrichtung unter Betreuung von pädago-
gischem Personal zu nutzen.  

 
Auf der Alten Ziegelei in Mainz-Bretzenheim bietet das Amt für Jugend und Familie eine sechs-
wöchige Ferienbetreuung für Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren für berufstätige Eltern an. An 
dieser seit vielen Jahr beliebten Ferienbetreuung können wöchentlich knapp 50 Kinder teil-
nehmen. Um den Eltern Planungssicherheit zu geben, ist eine Anmeldung bereits im Dezember 
des Vorjahres möglich.  
 
Zahlreiche Ferienbetreuungsinitiativen, soziale Einrichtungen wie Kirchengemeinden und 
(Sport-)Vereine bieten unterschiedliche Ferienangebote in der Stadt an. Die Stadt Mainz unter-
stützt diese bei der Durchführung von Ferienbetreuungsangeboten und gewährt einen finanzi-

https://www.jugend-in-mainz.de/ferienkarte.html


ellen Zuschuss. Insgesamt stehen knapp 55.000,- € zur Verfügung, die sich aus Landesmittel 
sowie kommunalen Mitteln zusammensetzen. Diese Mittel stehen nicht ausschließlich für die 
Sommerferien zur Verfügung, sondern können auch für Angebote in den anderen Schulferien 
beantragt werden.  
 
Gleiches gilt für die kommunalen Haushaltsmittel aus dem Jugendpflegeetat. Der vom Stadtju-
gendring Mainz e. V. verwaltete städtische Etat kann für Freizeiten, Jugendgruppenleiter:innen-
Lehrgänge und für Maßnahmen der sozialpolitischen/staatsbürgerlichen Bildung ganzjährig 
beantragt werden. Darüber hinaus können Anträge auf Förderung der Ausstattung und Unter-
haltung von Kinder- und Jugendräumen und Zeltlagermaterial eingereicht werden. Insgesamt 
stehen hierfür im gesamten Haushaltsjahr 180.228,- € zur Verfügung. Im letzten Jahr wurden 
davon 277 Freizeiten mit 115.167,- € gefördert. Zusätzlich stehen Mittel für Einzelbezuschus-
sungen von Mainzer Kindern und Jugendlichen zur Förderung zur Teilnahme an Ferien-, Freizeit- 
und Erholungsmaßnahmen im Umfang von 16.000,- € zur Verfügung. Auch diese Mittel kön-
nen ganzjährig von Eltern für Ferienangebote beantragt werden.  
 

2. Gibt es hierzu eine zentrale Übersicht (analog oder digital), wo Familien sich einfach und 
schnell selbst über bestehende Angebote und Möglichkeiten zu Sommerferien in Mainz infor-
mieren können? 

Auf der Homepage www.jugend-in-mainz.de sind alle wichtigen Informationen zur Mainzer 
Ferienkarte und zu den Ferienbetreuungsangeboten zu finden. Die Online-Broschüre „Ferien-
betreuungen für Mainzer Kinder 2026“ ist eine Zusammenstellung von Ferienbetreuungsange-
boten in Mainz und näherer Umgebung, in der alle Angebote aufgenommen werden, sofern 
uns diese von den Trägern, Vereinen und Initiativen gemeldet werden. Eine komplette Über-
sicht liegt der Verwaltung nicht vor, da es keine Pflicht für die Anbieter:innen gibt, ihre Ange-
bote zu melden und einige Angebote auch nicht offen für alle Kinder sind (z. B. nur für  Ver-
einsmitglieder). 
 

3. Wird es für Vereine die Möglichkeit geben, Teil dieser Übersicht zu werden, um auf ihr Feri-
enprogramm/ ihre Veranstaltungen während der (Sommer-)Ferien hinzuweisen? 

Alle Träger, Vereine und Initiativen haben selbstverständlich die Möglichkeit sich an die 
Mailadresse ferienbetreuung@stadt.mainz.de zu wenden und können in die oben erwähnte 
Online-Broschüre aufgenommen werden. 
 

Mainz, 29.04.2026 
 
gez. 
 
Jana Schmöller 
Beigeordnete 
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